
 
 

  

 

 

 
 
 

Einrichtungskonzeption 
als standortspezifische Ergänzung der  

Rahmenkonzeption des Kindertagesstätte am Schenkelberg e.V. 

 

 

Kita am Schenkelberg 

 

 
Anschrift  Schenkelbergstraße 14-16 

66119 Saarbrücken 

 

 

 

 

Leitung  Christiane Anton 

 

Telefon  0681-85 797 666 

Mail   schenkelberg@kita-am-schenkelberg.de 

Web   www.kita-am-schenkelberg.de 

 

 

 

 

 

 

Betreuungszeiten Montag-Freitag ganzjährig geöffnet  

(nur in den Weihnachtsferien geschlossen) 

7:00 - 17:00 Uhr 

 

 

 

Betreuungsplätze 22 Ganztagesplätze unter 3 Jahren 

   50 Ganztagesplätze ab 3 Jahren 

 

 

Gruppenstruktur 2 Kitagruppen (je 25 Kinder)    

   2 Krippengruppen  (je 11 Kinder)  

 

http://www.kita-am-schenkelberg.de/schenkelberg
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Einrichtung 
 

Die Kita am Schenkelberg liegt inmitten des gründerzeitlichen familiären Wohngebietes 

Schenkelberg im Saarbrücker Stadtteil St. Arnual. 

Das über 100 Jahre gewachsene Wohngebiet Schenkelberg liegt am südöstlichen Fuß 

des Saarbrücker Winterberges. Es ist geprägt durch seine gründerzeitliche Bausubstanz 

und die Nähe zum Naherholungsgebiet „Im Allmet“ und den bewaldeten Hängen des 

Winterberges. 

 

Die Kita am Schenkelberg besticht durch einen besonderen Charme, da sich die 

Räumlichkeiten auf zwei benachbarten Gründerzeitvillen erstrecken. Durch die 

altbauliche Struktur der Häuser strahlt die Einrichtung am Schenkelberg eine ganz 

besondere familiäre Wärme aus. 

 

Im Gebäude Schenkelberg 14 befinden sich zwei Kita-Gruppen für bis zu 50 Kindern mit 

ihren Ess-, Sanitär- und Förderräumen in Erdgeschoss und Kellergeschoss, sowie die 

Büroräume von Einrichtungsleitung, Geschäftsführung und Verwaltung im 

2.Obergeschoss. 

 

Im Gebäude Schenkelberg 16 befinden über zwei Etagen verteilt die beiden 

Krippengruppen, in denen bis zu 22 Krippen-Kinder in einer offenen Konzeption betreut 

werden. Das Erdgeschoss ist mit seinem Atelier und seinem Bewegungsraum die 

Aktivitätsebene und das 1.Obergeschoss mit Ess- und Ruheräumen die Ruheebene der 

Einrichtung. 

 

Durch die altbauliche (Eigen-)Art unserer Einrichtung ist diese für die Inklusion von 

Kindern mit körperlichen Beeinträchtigungen leider nur bedingt geeignet. 

 

Außengelände 

 

Unser Außengelände besticht durch naturnahes Spielen und Lernen im Jahreskreislauf, 

dazu gehört das Anpflanzen und Ernten einzelner Produkte. Unser Außenbereich wird 

von Krippe und Kita gemeinsam genutzt, dieser bietet mit einem Sandkasten, 

weitläufigem Gelände einem Kletterbaum, Holzwerkstatt und Hangrutsche ein breites 

Spektrum an naturnahen Bau- Erlebnis und Bewegungsmöglichkeiten. Die Kinder haben 

die Möglichkeit sich kleine Rückzugsorte zu schaffen und gemeinsam mit den Fachkräften 

ihr Außengelände weiter zu gestalten.  

 

Unser Außengelände ermöglicht den Kindern sich kleine eigene Spielzonen kreativ 

einzurichten und Erfahrungsräume zu gestalten. Zudem gibt es viele 

Bewegungsmöglichkeiten, Laufflächen und Schattenplätze. 

Das Außengelände beinhaltet ganz bewusst überschaubare Risiken (Wurzeln, Äste der 

Bäume, Unebenheiten des Bodens, Steine) und lässt auch Gefahren zu. Die Kinder 

werden unter Begleitung der pädagogischen Fachkräfte dazu angeregt, sich diesen 

Herausforderungen zu stellen, ihre motorischen Fähigkeiten zu schulen und das 

Sozialverhalten und die Kommunikation zu fördern. 

Die Kinder können ganz bewusst ihre Grenzen testen und weiterentwickeln (Sprunghöhe, 

Mut zum Klettern, Balancieren). 
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Der tägliche Aufenthalt im Garten vermittelt unseren Kindern ein hohes Maß Fertigkeiten 

in den Kernkompetenzen Selbstvertrauen, Kreativität, Kommunikation und ist eine 

wichtige Grundlage für die Entwicklung zur Selbstsicherheit und Selbstwirksamkeit. 

 

 

Kinder- und Familien 

 

Die meisten Kinder und Familien in unserer Einrichtung leben und wohnen selbst im 

Stadtteil St. Arnual. Sie schätzen die nachbarschaftliche Vernetzung, die fußläufige 

Erreichbarkeit und die warme, wohnliche Atmosphäre der Einrichtung. 

 

Einige Familien kommen auch aus anderen Stadteilen oder dem Umland und haben mit 

unserer Einrichtung die perfekte Betreuungsmöglichkeit für ihre Kinder gefunden, 

während die Eltern selbst in Saarbrücken zur Arbeit gehen. 

 

Dabei stellt unsere Einrichtung Hort am Schenkelberg für berufstätige Eltern die optimale 

Ergänzung für ihre schulpflichtig gewordenen Kinder dar. Unser Hort liegt einen Steinwurf 

entfernt auf der anderen Straßenseite und wird von vielen Kindern der Kita am 

Schenkelberg besucht, wenn Sie in die Schule kommen. So kann das Kind auch weiterhin 

in gewohntem Umfeld mit seinen Kitafreunden betreut werden. Der Übergang fällt den 

Kindern besonders leicht, da sie die meisten Fachkräfte im Hort bereits aus gemeinsamen 

Projekten mit der Kita kennen. 

 

Voraussetzung für den Besuch unserer Einrichtung ist altersentsprechend vollständiger 

Impfschutz nach STIKO-Empfehlung und die Mitgliedschaft im Trägerverein. 

 

 

Sozialräumliches Umfeld 

 

Der Saarbrücker Stadtteil St. Arnual ist geprägt durch den Charme eines grenznahen 

Dorfes verbunden mit allen Vorteilen einer Großstadt. Alle Bedarfe des täglichen Lebens 

sind fußläufig zu erreichen, genauso wie die Saarbrücker Innenstadt.  

„Daarle“ versteht sich als Dorfgemeinschaft innerhalb der Landeshauptstadt 

Saarbrücken. Aktuelle und weiterführende Informationen zum Stadtteil finden Sie unter 

www.st-arnual.eu. 

 

 

Vernetzung 

 

Unsere Einrichtung ist im Sozialraum gut vernetzt und eingebunden. Im Rahmen unserer 

nachhaltigen Ausrichtung leben wir mit den Kindern gemeinsam die kurzen Wege. 

 

Wir kooperieren mit lokalen Vereinen, nutzen den regionalen Einzelhandel, besuchen den 

Supermarkt vor Ort, den Wochenmarkt, das Theater, Spielplätze, den nahen Wald und 

den Stadtbauernhof. Und das alles zu Fuß. Wenn der Weg etwas weiter wird, führen wir 

die Kinder gezielt an die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel heran. 

Einige unserer lokalen Kooperationspartner finden Sie in der Tabelle im Anhang 1. 

  

 

http://www.st-arnual.eu/
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Aus unserem Alltag 
 

Faire Kita 

Unsere Kita am Schenkelberg ist seit 2016 fortlaufend als Faire Kita zertifiziert und war 

damit die erste Faire Kita in Saarbrücken.  

 

Faire Kita steht für Verantwortung von Anfang an. In unserer Fairen Kita gehört das 

Globale Lernen, Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) und der Faire Handel zum 

Alltag der Kinder. Die Kinder lernen hier Vielfalt und einen achtsamen Umgang mit 

Mensch und Natur kennen und schätzen. Wir arbeiten dazu in enger Kooperation mit der 

Fairtrade Initiative Saar zusammen. 

 

Unsere Kinder lernen die Welt im Kleinen und im Großen mitzugestalten - auf spielerische, 

altersgerechte und kreative Weise. Sie erkunden die Herkunft der Lebensmittel und 

Dinge, die sie umgeben und erfahren einiges über das Leben der Menschen und deren 

Familien in anderen Teilen der Welt, die z. B. Baumwolle für unsere T-Shirts, Früchte, 

Kakao für die Schokolade der Nüsse anbauen.                                        

 

Projektartig wird den Kindern das Wissen vermittelt, welche Bedeutung der Kauf fair 

gehandelter Produkte für die Bauern in den Anbauländern haben. Faire Produkte 

kommen bei uns nicht nur im Kita-Alltag auf den Tisch, sondern auch bei allen 

Festlichkeiten und Veranstaltungen: jahreszeitliche Veranstaltungen wir St. Martin, 

Elternnachmittag/-kaffee, Sommerfest oder Vorstandssitzung. Regelmäßig veranstalten 

wir in der Sommerzeit Faire Wochen, in denen wir uns nochmal mit besonderem Fokus 

mit dem Thema Nachhaltigkeit und Upcycling beschäftigen. 

 

Bewegung 

Einmal in der Woche ist in unserer Kita am Schenkelberg Bewegungstag, an dem wir den 

Wald oder die nahegelegene Turnhalle besuchen.  

 

Die fußläufig erreichbare Scharnhorsthalle steht uns an unserem Bewegungstag mit ihrer 

gesamten Fläche zur Verfügung. Hier erleben die Kinder ein Sportprogramm mit 

Aufwärmphase, Hauptteil und Schluss. Wir bauen zum Beispiel Parcours mit 

unterschiedlichen Schwierigkeitsgraten auf. Schnelle und langsame Übungen werden 

kombiniert, Ballspiele und Entspannungsübungen integriert, Koordination und 

Geschicklichkeit gefördert. 

   

In unserem Wald, der sich in unmittelbarer Nähe unserer Einrichtung und der 

Winterbergwiese befindet, sind wir oft anzutreffen. Durch den regelmäßigen Waldtag 

haben die Kinder im Kindergarten die Möglichkeit, sich im Jahresrhythmus mit allen 

Sinnen in der Natur zu betätigen und Räume zu gestalten.  

 

Der Wald bietet den Kindern aller Altersgruppen viele Herausforderungen und 

Erfolgserlebnisse: unebene Wege erfordern Aufmerksamkeit, ein umgefallener Baum 

verhindert das Weiterkommen, kleine Äste, dichtes Gebüsch oder auch „steile Abhänge“ 

müssen bewältigt werden. Die Kinder probieren im Wald ihre Fertigkeiten aus, sie sind 

motorisch sehr aktiv und entwickeln im Umgang mit Naturmaterialien eine zunehmende 

Selbständigkeit, Kreativität und Phantasie (z. B. Hüttenbau, Einrichten von Rückzugsorte, 

Mandalas).  
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Auch das Entdecken geheimer Spuren oder verschiedener Insekten regt die Kinder zu 

gemeinsamen Gesprächen an. Das alles erleben die Kinder gemeinsam, es wird diskutiert 

und ausgewählt, das Gemeinschaftsgefühl gestärkt. 

 

Kultur, Kunst und Musik 

Künstlerische und kulturelle Projekte spielen im Alltag der Kinder eine große Rolle. 

Tanzen, Singen, Malen und Theater sind feste Bestandteile unserer kulturbezogenen 

Bildungsarbeit. Wir vermitteln den Kindern dabei Werte und Normen und setzen Rituale 

ein, um Sicherheit und Gemeinschaftsgefühl zu stärken. 

 

Wir bieten den Kindern regelmäßig die Möglichkeit, zu besonderen kulturellen 

Erfahrungen: wir besuchen das Kleine Theater am Rathaus, das Theater Überzwerg und 

die Moderne Galerie. Wir machen Ausflüge in die Stadtbibliothek, das Saarbrücker 

Schloss und die Märkte und Geschäfte in unserem Stadtteil St. Arnual. 

 

Musik ist aus unserem Alltag nicht wegzudenken. Damit die Kinder einen eigenen Bezug 

zur Musik entwickeln können, integrieren wir Bestandteile der musikalischen 

Früherziehung im Alltag. Durch das spielerische Herangehen an Lieder, Melodien und 

Musik erlernen unsere Kinder ein Rhythmusgefühl. Gleichzeitig erhalten sie die 

Möglichkeit unterschiedliche Instrumente kennenzulernen und auszuprobieren. (Triangel, 

Klanghölzern, Xylophone, Trommel, Rassel, Becken Schellenring) 

Verschiedene Kinderspiele und rhythmische Klatschspiele bietet den Kindern 

entsprechende Anreize zum kreativen Spielen und Ausdruck. 

 

Traumstunde 

Wer aktiv ist, benötigt natürlich auch Pausen, denn die gehören zur gesunden 

Entwicklung dazu. 

In unserer Traumstunde können die Kinder im Anschluss an das Mittagessen die 

Möglichkeit in ruhiger Atmosphäre neue Kraft für die zweite Tageshälfte sammeln.  

Wir entspannen bei gemeinsamen Bilderbuchbetrachtungen, Erzählmassagen, Hörspiele 

oder Geschichten. Und wer dabei einschläft, kann ruhig auch noch etwas liegen bleiben. 

 

Bilingualität – Partnerschaft 

Die französische Sprache fließt ganz gleichberechtigt in unseren Alltag ein. Unsere 

französischen muttersprachlichen Fachkräfte planen und gestalten den alle Aktivitäten 

und Projekte gemeinsam mit den deutschen Fachkräften 

Sprach- und kulturübergreifend sind auch die französischen Bräuche und Feiertage feste 

Bestandteile unseres Jahreskalenders. 

 

Unsere Einrichtung ist Mitglied des bilingualen Netzwerks „Écoles Maternelles / Bilinguale 

Kindertageseinrichtung - Elysée 2020“. 

Seit 2019 haben wir mit der École Maternelle 14. Juillet in Troyes eine feste Kooperation. 

Die Kinder beider Einrichtungen lernen im Dialog die jeweils andere Kultur und Sprache, 

Gemeinsamkeiten und Unterschiede kennen. Wir tauschen uns mit der 

Kooperationseinrichtung regelmäßig über Briefe und Videos aus, verschicken 

Bastelarbeiten und Fotos von Festlichkeiten oder dem jeweiligen Alltag. Dabei begleitet 

uns immer der Loup, ein Stoff-Wolf, den wir zu Beginn der Partnerschaft von den Kindern 

aus Troyes geschenkt bekommen haben. 
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Kooperationsjahr - Vorschule 

Wir führen gemeinsam mit der Grundschule in St. Arnual in jedem Jahr das 

Kooperationsjahr für die Vorschüler durch. Das Kooperationsjahr hat im Rahmen eines 

Pilotprojektes begonnen und ist seitdem fester Bestandteil in unserem Wochen-

Rhythmus. Die Vorschule findet in Zusammenarbeit mit einem*r Kooperationslehrer*in 

der Grundschule im wöchentlichen Wechsel in deutscher und französischer Sprache 

statt. 

  

Ziel des Kooperationsjahres ist es, die Vorschulkinder auf den Übergang von 

Kindertagesstätte in die Grundschule vorzubereiten. Sie besuchen in regelmäßigen 

Abständen auch die Grundschule, lernen die Räumlichkeiten und den Schulhof kennen 

und kommen mit den Schülern bei gemeinsamen Aktivitäten in Kontakt.  

 

Vorschulübungen setzen erste Impulse für die Schulzeit: Anlaute mit Gebärden, Silben, 

Sprechen in ganzen Sätzen, naturwissenschaftlichen Experimente, praktischen Übungen 

wie Mäppchen sortieren, mit der Schere schneiden, Arbeitsutensilien richtig benutzen 

lernen. Die Vorschule findet aber auch im Außengelände und im Wald statt. Natürlich 

kommt dabei auch die Verkehrserziehung nicht zu kurz, um später den Schulweg 

selbstständig zu bewältigen. Im Rahmen der Vorschule unternehmen wir mit den Kindern 

auch spannende Ausflüge, z.B. Museumsbesuch, Wandern, Besuch beim Imker oder 

Theater. 

 

 

Verschiedene Projekte und Kooperationen 
 

Les Petits Curieux  

Im Rahmen der Petits Curieux erhalten die 3- und 4-jährigen Kinder regelmäßig 

besondere projektbezogene Impulse in französischer Sprache. Unsere französischen 

Fachkräfte bieten regelmäßig unterschiedliche Aktivitäten an: Kochen, Backen, 

Spazieren, Einkaufen, gemeinsam Lesen, Neues Entdecken... daher rührt auch der Name 

„Kleine Neugierige“ auf Französisch. 

 

Integrationspädagogische Förderung 

Um Kindern eine ganzheitliche Förderung geben zu können, arbeiten wir in enger 

Kooperation mit den Frühförderstellen und dem Landesamt für Soziales zusammen. 

Integrationspädagogische Fachkräfte unterstützen uns und Kinder mit besonderen 

Bedarfen vor Ort in unserer Einrichtung. 

 

Kindergarten-Kids in Bewegung 

Das Projekt Kindergarten-Kids in Bewegung in Kooperation mit dem SV 19 Bübingen und 

dem Landesportverband Saar (LSVS) findet einmal pro Woche statt.  

Ein Trainer der SV 19 Bübingen besucht die Kinder, um mit Ihnen Sport- und 

Bewegungsimpulse durchzuführen. Die Sporteinheit findet bevorzugt auf unserem 

Außengelände statt (Parcours, Wettspiele, Fußball) und kann auch an unseren 

Bewegungstag in der Turnhalle angeknüpft werden. 
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Vorlesepaten 

In Kooperation mit der Pädagogisch-Soziale Aktionsgemeinschaft e.V. (PÄDSAK) besucht 

uns jeden Monat unsere Vorlesepatin zur Leseförderung. Dieses Projekt wird vom 

Ministerium für Bildung und Kultur unterstützt.  

Dabei begleitet unsere Vor-Lese-Gruppe das Stofftier Julius, die kleine Ratte, durch die 

Welt der Bücher und Wörter. Darüber hinaus besucht die Vor-Lese-Gruppe im St. 

Arnualer Lesetreff die Bibliothek, um dort zu stöbern und Bücher auszuleihen.  

 

Darüber hinaus besucht uns seit mehreren Jahren wöchentlich unsere Vorlesepatin vom 

Kinder- und Jugendschutzbund Saarbrücken. Sie lädt in gemütlicher und entspannter 

Atmosphäre (Schatzkammer oder Außengelände) eine kleine Gruppe von 6 - 8 Kindern 

zu einer Vorlesestunde ein. Es werden gemeinsam Vor-Lese-Gruppe altersgemäße 

Bilderbücher ausgewählt, die Bezug zu aktuellen Themen der Kinder haben. 

 

Altenheim 

Wir besuchen regelmäßig und zu verschiedenen jahreszeitlichen Anlässen die 

Bewohner*innen des Altenheims auf dem Winterberg. Wir feiern generationsübergreifend 

Feste zusammen, singen in gemeinsamen Spielkreisen, schicken uns gegenseitig Pakete 

mit Briefen oder Basteleien zu und lassen uns gegenseitig am Leben des anderen 

teilhaben. 
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Anhang 1: Auszug der Kooperationspartner 
Theater Überzwerg St. Arnual https://www.ueberzwerg.de/ 

Arnulfschule St. Arnual http://www.arnulfschule.de/ 

Edeka Lonsdorfer St. Arnual https://edekalonsdorfer.de/ 

Edeka Czajka Rodenhof https://www.edeka.de/eh/s%C3%BCdwest/edeka-czajka-

gr%C3%BClingsstra%C3%9Fe-10/index.jsp 

Stadtbauernhof 

Saarbrücken e.V. 

St. Arnual https://stadtbauernhof.org/ 

Pädagogisch-Soziale 

Aktionsgemeinschaft 

e.V. (PÄDSAK) 

St. Arnual www.paedsak.de 

Fairtrade Initiative 

Saarland 

Saarbrücken http://www.faires-saarland.de/ 

Lions Club – 

Saarbrücken St. 

Johann 

St. Johann http://lions-saarbruecken.de/ 

Altenheim  https://www.alloheim.de/pflege-saarbruecken 

Kleines Theater im 

Rathaus 

St. Johann https://www.saarbruecken.de/kultur/theater/kleines_theater_im_rathaus 

Unverpackt Nauwieser 

Viertel 

https://unverpackt-saarbruecken.de/ 

spiel-bar Nauwieser 

Viertel 

http://spielbar-saarbruecken.de/ 
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Anschrift  Schenkelbergstraße 14 

66119 Saarbrücken 

 

Telefon  0681-85 90 462 

Mail   info@kita-am-schenkelberg.de 

Web   www.kita-am-schenkelberg.de 

 

Bankverbindung  IBAN DE13 5905 0101 0018 5018 58  

   BIC SAKSDE55XXX 

Sparkasse Saarbrücken   

 

 

http://www.kita-am-schenkelberg.de/
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